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ORIGINALBETRIEBSANLEITUNG

ART.-NR. 6051 AA 39/23 F

Lieferumfang
• Heizkörperthermostat GT-RT-01
• 2 Batterien Typ LR6 (AA) / 1,5 V

 (Gleichstrom)
• Bedienungsanleitung /  

Garantiekarte
• Adapter/Adapterzubehör:

RA Adapter
20 mm / 23 mm

RAV Adapter
mit Verlängerung
34 mm

RAVL Adapter
25,5 mm

Schraubadapter
mit Verlängerung
28 mm

Ventilhersteller:
Comap
Herz
Markardys
Pont a Mousson
Remagg
SAM
Slovarm
TA
MMA
Schraube und 
Sechskantmutter
Hülse

Unterlegscheiben
1 mm und 0,5 mm

Beschädigungsgefahr!
Wenn Sie die Verpackung unvorsich-
tig mit einem scharfen Messer oder 
anderen spitzen Gegenständen öff -
nen, kann der Artikel schnell beschä-
digt werden.
− Gehen Sie beim Öff nen sehr vor-

sichtig vor.
– Kontrollieren Sie, ob der Artikel 

oder Einzelteile Schäden aufwei-
sen. Ist dies der Fall, benutzen Sie 
den Artikel nicht. Wenden Sie sich 
über die auf der Garantiekarte an-
gegebene Serviceadresse an den 
Hersteller.

Allgemeines
Bedienungsanleitung lesen und 
aufbewahren

Lesen Sie die Bedienungs-
anleitung, insbesondere 
die Sicherheitshinweise, 

sorgfältig durch, bevor Sie den Arti-
kel einsetzen.
Die Nichtbeachtung dieser Bedie-
nungsanleitung kann zu Schäden am 
Artikel führen.
Bewahren Sie die Bedienungsanlei-
tung für die weitere Nutzung auf.
Wenn Sie den Artikel an Dritte wei-
tergeben, geben Sie unbedingt diese 
Bedienungsanleitung mit.
Zeichenerklärung
Die folgenden Symbole und Signalwor-
te werden in dieser Bedienungsanlei-
tung, auf dem Artikel oder auf der Ver-
packung verwendet.

Dieses Signal-
wort warnt vor 

möglichen Sachschäden.

Dieses Symbol gibt Ihnen 
nützliche Zusatzinformatio-

nen zum Zusammenbau oder zum 
Betrieb.

Konformitätserklärung 
(siehe Kapitel „Konformi-
tätserklärung“) Mit die-

sem Symbol gekennzeichnete Pro-
dukte erfüllen alle anzuwendenden 
Gemeinschaftsvorschriften des Euro-
päischen Wirtschaftsraums.

Sicherheit
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der programmierbare Heizkörper-
thermostat GT-RT-01 eignet sich zum 
Regulieren eines gängigen Heizkör-
perventils und damit die Raumtem-
peratur zeitgesteuert zu bestimmen.
Betreiben Sie das Gerät nur in Innen-
räumen.
Er ist ausschließlich für den Privatge-
brauch bestimmt und nicht für den 
gewerblichen Bereich geeignet.

Verwenden Sie den Artikel nur wie 
in dieser Bedienungsanleitung be-
schrieben. Jede andere Verwendung 
gilt als nicht bestimmungsgemäß 
und kann zu Sachschäden führen.
Der Hersteller oder Händler über-
nimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch nicht bestimmungsgemä-
ßen oder falschen Gebrauch entstan-
den sind.
Sicherheitshinweise
Montage nur durch Erwachsene.
Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 
Jahren und darüber und von Perso-
nen mit reduzierten physischen, sen-
sorischen oder mentalen Fähigkeiten 
oder Mangel an Erfahrung und/oder 
Wissen benutzt werden, wenn sie be-
aufsichtigt werden oder bezüglich 
des sicheren Gebrauchs des Gerätes 
unterwiesen wurden und die daraus 
resultierenden Gefahren verstanden 
haben.
Reinigung und Benutzerwartung 
dürfen nicht durch Kinder durchge-
führt werden, es sei denn, sie sind 
älter als 8 Jahre und beaufsichtigt. 
Das Gerät ist von Kindern jünger als 8 
Jahre fernzuhalten.
Bei unsachgemäßem Umgang mit 
Batterien besteht die Gefahr von Ex-
plosionen oder Verätzungen durch 
auslaufende Batteriefl üssigkeit.
− Setzen Sie Batterien nicht starker 

Hitze aus und werfen Sie diese 
nicht ins off ene Feuer.

− Ersetzen Sie immer gleichzeitig alle 
Batterien nur durch Batterien des-
selben Typs.

− Verwenden Sie keine alten und 
neuen Batterien zusammen bzw. 
Batterien mit unterschiedlichem 
Ladezustand.

− Schließen Sie die Batterien nicht 
kurz und nehmen Sie diese nicht 
auseinander.

− Versuchen Sie niemals nicht auf-
ladbare Batterien zu laden.

− Vermeiden Sie den Kontakt von 
Batteriefl üssigkeit mit Haut, Augen 
und Schleimhäuten.

− Spülen Sie bei Kontakt mit der 
Batteriefl üssigkeit die betroff enen 
Stellen sofort mit reichlich klarem 
Wasser aus und suchen Sie einen 
Arzt auf.

− Entfernen und entsorgen Sie ver-
brauchte Batterien direkt und ord-
nungsgemäß.

− Halten Sie die Batterien von Kin-
dern fern.

− Wenn Batterien verschluckt wer-
den oder auf andere Art und Weise 
in den Körper gelangen, suchen 
Sie sofort einen Arzt auf.

− Lassen Sie Kinder nicht mit dem 
Artikel , den Batterien oder der Ver-
packung spielen.

− Nutzen Sie den Artikel außerhalb 
der Reichweite von Kindern.

− Bewahren Sie den Artikel außer-
halb der Reichweite von Kindern 
auf.

− Nehmen Sie keine Veränderungen 
am Artikel vor. Lassen Sie Repa-
raturen von einer Fachwerkstatt 
durchführen, um Gefährdungen 
und Beschädigungen zu vermei-
den.

− Tauchen Sie den Artikel nicht in Was-
ser oder andere Flüssigkeiten.

Inbetriebnahme
Batterien einsetzen⁄wechseln

Beschädigungsgefahr!
Falsch eingelegte Batterien können 
den Artikel beschädigen.
− Achten Sie auf die aufgedruckte 

Polarität +/- im Batteriefach und 
auf der Batterie.

− Legen Sie die Batterien nur mit tro-
ckenen Händen in das Batteriefach 
ein.

− Ersetzen Sie die Batterien nur 
durch denselben Batterietyp.

1. Drücken Sie den Deckel in Pfeil-
richtung und nehmen Sie ihn ab.

2. Entfernen Sie ggf. die alten Bat-
terien und entsorgen Sie sie ord-
nungsgemäß (siehe Kapitel Ent-
sorgung).

3. Reinigen Sie bei Bedarf die Batte-
rie- und Gerätekontakte.

4. Legen Sie 2 Batterien des Typs 
LR6 (AA), 1,5 V  gemäß Abbil-
dung ein.

5. Setzen Sie den Deckel auf und 
drücken Sie ihn gegen die Pfeil-
richtung zu.

Inbetriebnahme
Nach dem Einsetzen der Bat-
terien werden im Display 6
zunächst alle Segmente an-

gezeigt, danach die Version und an-
schließend das Jahr 2022.

Sie können nun das Datum und die 
Uhrzeit einstellen:
1. Drehen Sie den Einstellregler 5 im 

Uhrzeigersinn, um die Anzeige zu 
erhöhen und entgegengesetzt, 
um die Anzeige zu verringern.

2. Bestätigen Sie jeweils Ihre Einstel-
lung mit der Auswahltaste 3.

 Die Einstellung erfolgt in der Rei-
henfolge: Jahr–>Monat–>Tag–
>Stunden–>Minuten

Nach der Bestätigung der Mi-
nuten mit der Auswahltaste 
3, zeigt das Display AdA. 

Wenn sich der Stellstift nicht in der 
Installationsposition befi ndet, wird 
InSn angezeigt und der Stellstift wird 
in die Installationsposition gefahren. 
Nach kurzen Zeit wird anschließend 
AdA gezeigt.
Damit Ihre individuellen Einstellun-
gen  vorgenommen werden kön-
nen, muss nun der Heizkörperther-
mostat am Ventil des Heizkörpers 
montiert werden. Nach der Monta-
ge erfolgt eine automatische Abtas-
tung des Schließzustandes des Hei-
zungsventils, damit der Thermostat 
die Position des Ventils erfasst.

Montage am Heizkörper
1. Drehen Sie den Thermostat Ihres 

Heizkörpers auf die höchste Heiz-
stufe.

2. Demontieren Sie den Thermostat 
vom Ventil des Heizkörpers. Dre-
hen Sie dazu die Überwurfmutter 
gegen den Uhrzeigersinn.

Ggf. benötigen Sie dazu ent-
sprechendes Werkzeug, falls 
die Mutter zu fest angezogen 

ist. Wenn es Ihnen nicht möglich ist 
den Thermostat zu demontieren, bit-
ten Sie jemand sachkundigen für die 
Demontage.
3. Befestigen Sie nun den Thermos-

tat auf das Ventil, indem Sie die 
Überwurfmutter 1 im Uhrzeiger-
sinn aufschrauben und nur leicht 
festziehen.

Sollte die Ventilaufnahme 
nicht der Überwurfmutter 1
entsprechen, ist die Montage 

mit einem der beiliegenden Adapter 
notwendig:

Für unbekannte Hersteller benutzen 
Sie die Verlängerung a. 
Für Herz, MMA und Remagg benutzen 
Sie die Verlängerung b.
Für TA, Comp, Markaryds und Pont a  
Mousson benutzen Sie die Verlänge-
rung c.
Für SAM und Slovarm benutzen Sie die 
Verlängerung d.

Die Adapter RA, RAV und 
RAVL sind innerhalb der Ven-
tilaufnahme mit Nasen bzw. 

Vertiefungen versehen. Drehen Sie 
den Adapter, um ihn an der Aufnahme 
am Ventil einzurasten.
Befestigen Sie die Adapter RA und 
RAV am Ventil mit der beiliegenden 
Schraube und Sechskantmutter.
Bei der Montage mit den Adaptern RA
und RAVL kann die beiliegende Hülse 
in die Aufnahme am Heizkörperther-
mostat eingesetzt werden. 
4. Nachdem Sie den Heizkörperther-

mostat montiert haben, drücken 
Sie die Auswahltaste 3.

 Der Thermostat erfasst nun die 
Schließposition des Ventils und 
zeigt anschließend abhängig von 
der Uhrzeit die Werkseinstellung 
im Display:

 die Sparfunktion 13 mit 17 °C von 
0:00 bis 6:00 Uhr, von 9:00 bis 17:00 
Uhr und von 23:00 bis 0:00 Uhr

6
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 oder die Komfortfunktion 15 mit 
21 °C von 6:00 bis 9:00 Uhr und 
von 17:00 bis 23:00 Uhr.

6
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12 18 240
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Um Ihre persönlichen Einstel-
lungen einfacher vorzuneh-
men, können Sie nun den 

Heizkörperthermostat vom Heizungs-
ventil bzw. vom Adapter demontieren.

Anzeige bei einer Fehlfunktion
Kommt es zu einer Fehlfunktion bei 
der Erfassung des Schließzustandes, 
wird ein Fehler im Display angezeigt:
F1 Ventil ist schwergängig. Nehmen 
Sie den Thermostat ab und betätigen 
Sie das Ventil einige Male von Hand. 
Bessert sich nicht die Schwergängig-
keit, muss eventuell das Ventil ge-
tauscht werden.
F2 Es wird kein Schließpunkt gefun-
den. Adapter ist möglicherweise nicht 
korrekt (locker) montiert oder die bei-
gefügte Verlängerung fehlt.
F3 Stellweg des Ventils zu klein oder 
das Ventil blockiert. Verlängern Sie den 
Stellweg, indem Sie die beigefügten 
Unterlegscheiben zwischen Adapter 
(RA bzw. RAVL) und Thermostat ein-
setzen.
F4 Ventil nicht korrekt installiert oder 
der Stellweg wird nicht korrekt erfasst. 
Starten Sie den Vorgang wie unter 
Inbetriebnahme beschrieben neu. 
Kontrollieren Sie die Montage am Hei-
zungsventil. Verlängern Sie den Stell-
weg, indem Sie die beigefügten Unter-
legscheiben zwischen Adapter (RA
bzw. RAVL) und Thermostat einsetzen.
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1 Überwurfmutter

2 Menütaste

3 Auswahltaste

4 Umschalttaste

5 Einstellregler

6 Display

7 Grad Celsius-Anzeige

8 Prozent-Anzeige

9 Batteriestatus

10 Wochentage

11 Urlaubsmodus

12 Auto/Manu Modus

13 Sparfunktion

14 Fensterfunktion

15 Komfortfunktion

16 Anzeige der Einstellung
 für Komfort- und
 Sparfunktion

RA

RAV

RAVL

Schraubadapter/Ventilhersteller:
Comap/Herz/Markardys/
Pont a Mousson/Remagg/
SAM/Slovarm/TA/MMA

Bedienung
Betriebsarten
Der Heizkörperthermostat kann in 3 
Betriebsarten betrieben werden:
AUTO Raumtemperatur wird anhand 
der eingestellten Werte reguliert. Da-
bei können die Werte für die ganze 
Woche, einen einzelnen Tag, von Mon-
tag bis Freitag oder für Samstag und 
Sonntag gelten.
MANU Raumtemperatur wird mit dem 
Einstellregler 5 eingestellt.
Urlaubsmodus  Raumtemperatur 
wird für den voreingestellten Zeitraum 
und die voreingestellte Temperatur ge-
halten. Nach Ablauf der Zeit kehrt der 
Heizkörperthermostat in den AUTO
Modus zurück.
Beispiel Urlaubsmodus:
1. Wechseln Sie in den Urlaubsmodus

 wie unter Betriebsart wech-
seln beschrieben.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5
kurz gegen den Uhrzeigersinn, um 
in die 4-stellige Anzeige der Zeit-
dauer (in Stunden) des Urlaubs zu 
wechseln.

3. Stellen Sie durch das Drehen des 
Einstellreglers die Dauer ein, z. B. 
für 14 Tage = 0336 (14 x 24).

4. Nachdem Sie mit dem Einstellreg-
ler die Einstellung vorgenommen 
haben, wechseln Sie mit der Aus-
wahltaste 3 zur nächsten Einstel-
lung: Jahr –> Datum –> Uhrzeit –> 
Temperatur.

5. Bestätigen Sie die Einstellungen 
mit der Auswahltaste 3.

Der Urlaubsmodus startet am  
eingestellten Tag zur gewähl-
ten Uhrzeit und die Tempera-

tureinstellung wird für die eingestellte 
Dauer (Tage) gehalten.



Betriebsart wechseln
Um ein versehentliches Um-
schalten in einen uner-
wünschten Schaltzustand zu 

verhindern, wird nach ca. 10 Sekun-
den nach der letzten Bedienung eine 
Tastensperre aktiviert.
Deaktivieren Sie die Tastensperre in-
dem Sie eine Taste bei der ersten Be-
dienung kurz halten. Im Folgenden 
genügt ein kurzes Drücken der Taste.
1. Drücken Sie die Menütaste 2, um 

zwischen den Betriebsarten zu 
wechseln: AUTO–>MANU–> .

Einstellungen und Anzeigen
1. Halten Sie die Menütaste 2 ca. 5 

Sekunden gedrückt, um zu den 
Einstellfunktionen zu gelangen.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5,  
um zwischen den Einstellfunktio-
nen zu wechseln:

 PRO–>dAt–>dSt–>AEr–>tOF–>rES–>POS

PRO
Einstellung für die automati-
schen Funktion AUTO. Die 
Werkseinstellung ist mit 5 

Schaltzuständen vorinstalliert:
• von 0:00 bis 6:00 Uhr 17 °C
• von 6:00 bis 9:00 Uhr 21 °C
• von 9:00 bis 17:00 Uhr 17 °C
• von 17:00 bis 23:00 Uhr 21 °C
• von 23:00 bis 24:00 Uhr 17 °C
Es können maximal 9 Schaltzustände 
programmiert werden.
Die Programmierung erfolgt immer 
beginnend um 0:00 Uhr und endet 
mit der Anzeige 24:00 im Display.
1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 

um zur Auswahl des Tages/der 
Tage zu gelangen.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5 
um zwischen den Einstellfunktio-
nen zu wechseln:

 • Woche täglich
 • Wochentag
 • Montag bis Freitag
 • Samstag und Sonntag
3. Bestätigen Sie die Wahl mit der 

Auswahltaste 3. Das Display zeigt 
nun die Temperatur an, die von 
0:00 Uhr an gehalten wird.

4. Drehen Sie den Einstellregler 5, 
um die gewünschte Temperatur 
einzustellen. Bestätigen Sie die 
Wahl mit der Auswahltaste 3. Das 
Display zeigt nun die Endzeit für 
den ersten Schaltzustand.

5. Drehen Sie den Einstellregler 5, 
um die gewünschte Endzeit ein-
zustellen. Bestätigen Sie die Wahl 
mit der Auswahltaste 3.

6. Wiederholen Sie die Punkte 4 und 
5 für weitere maximal 8 Betriebs-
zustände. Die gewählte Endzeit 

eines Schaltzustandes ist im fol-
genden Betriebszustand gleich-
zeitig auch die Startzeit.

7. Die Einstellung wird immer mit 
Anzeige 24:00 im Display been-
det. Mit der Auswahltaste 3 ge-
langen Sie zurück zu PRO.

8. Drücken Sie die Umschalttaste 4, 
um in den AUTO Betriebszustand 
zu wechseln.

Wenn Sie während der AUTO 
Betriebsart die Temperatur 
mit dem Einstellregler 5 ver-

ändern, bleibt die Veränderung nur 
bis zum nächsten Schaltzustand be-
stehen und wechselt dann zu 21 °C 
oder 17 °C (Werkseinstellung). Um 
hier Ihre Werte einzustellen, siehe un-
ter Komfort- und Spartemperatur.

dAt

Einstellung von Datum und 
Uhrzeit.

1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 
um zur Einstellung zu gelangen.

2. Befolgen Sie die Punkte 1 und 2 
wie unter Inbetriebnahme be-
schrieben.

3. Drücken Sie die Umschalttaste 4, 
um in die vorherige Betriebsart 
zu wechseln.

dSt

Einstellung von Sommerzeit 
bzw. Winterzeit.

1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 
um zur Einstellung zu gelangen.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5,  
um zwischen OFF (Winterzeit) 
und ON (Sommerzeit) zu wech-
seln. 

3. Bestätigen Sie die Wahl mit der 
Auswahltaste 3.

4. Drücken Sie die Umschalttaste 4, 
um in die vorherige Betriebsart 
zu wechseln.

AEr
Fällt die Raumtemperatur in-
nerhalb von 5 Minuten um 
mehr als 5 °C, wird der Be-

triebszustand Fensterfunktion 14 ak-
tiviert.
Wird hier die Zeit auf 0 Minuten ein-
gestellt, ist die Funktion deaktiviert.
1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 

um zur Einstellung zu gelangen.
2. Drehen Sie den Einstellregler 5,  

um die Temperatur einzustellen, 
die während der eingestellten Zeit 
gehalten wird. Der Einstellbereich 
liegt zwischen 0,5 °C und 29,5 °C. 

3. Bestätigen Sie die Wahl mit der 
Auswahltaste 3.

4. Drehen Sie den Einstellregler 5,  
um die Dauer der eingestellten 
Temperatur festzulegen. Der Ein-
stellbereich liegt zwischen 0 und 
60 Minuten. 

tOF
Die Anzeige der Temperatur 
erfolgt anhand der Messung 
in unmittelbarer Umgebung 

des Thermostats. Die tatsächliche 
Temperatur an einem anderen Ort im 
Raum kann eine Andere sein.
Mit dieser Funktion können Sie die 
Temperatur an diesem Ort anpassen, 
ohne die Anzeige im Display zu ver-
ändern.
1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 

um zur Einstellung zu gelangen.
2. Drehen Sie den Einstellregler 5,  

um den Temperaturdrift einzu-
stellen. Der Einstellbereich liegt 
zwischen -5,5 °C und 5,5 °C.  Ein 
negativer Wert erhöht die Tempe-
ratur, ein positiver Wert verringert 
diese.

3. Bestätigen Sie die Wahl mit der 
Auswahltaste 3.

rES

Zurücksetzen auf Werksein-
stellung.

1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 
um zur Einstellung zu gelangen.

2. Bestätigen Sie die Displayanzeige  
COnF mit der Auswahltaste 3.

3. Drücken Sie die Umschalttaste 4, 
um in die vorherige Betriebsart 
zu wechseln.

POS
Anzeigen der aktuellen Posi-
tion des Ventils in Prozent. 
Anzeige kann zwischen 0 

und 100 % betragen.
1. Drücken Sie die Auswahltaste 3, 

um zur Anzeige zu gelangen.
2. Drücken Sie die Auswahltaste 3 er-

neut, um die Anzeige zu verlassen.
3. Drücken Sie die Umschalttaste 4, 

um in die vorherige Betriebsart zu 
wechseln.

Zusätzliche Funktionen
Schnelle Temperaturerhöhung

Ventil wird für 15 Minuten auf 
80 % geöff net. Ist diese Funk-

tion aktiviert, wird AEr (Fensterfunk-
tion) ggf. deaktiviert.
1. Drücken Sie die Auswahltaste 3. 

Das Ventil wird geöff net und das 
Display zeigt b900 an und läuft 
im Sekundentakt auf b000. Nach 
15 Minuten wird in die vorherige 
Betriebsart gewechselt.

 Drücken Sie die Auswahltaste 3 
vor dem Ablauf von 15 Minuten, 
um die Funktion vorzeitig zu be-
enden.

Komfort- und Spartemperatur
Werkseitig ist die Komfort-
temperatur auf 21 °C und die 
Spartemperatur auf 17 °C ein-

gestellt.

1. Halten Sie die Umschalttaste 4 
für ca. 3 Sekunden gedrückt. Das 
Display zeigt nun das Symbol der 
Komfortfunktion 15 und die zu-
gehörige Temperatur.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5,  
um die gewünschte Temperatur 
einzustellen und bestätigen Sie 
die Auswahl mit der Auswahltas-
te 3. Das Display zeigt nun das 
Symbol der Sparfunktion 13 und 
die zugehörige Temperatur.

3. Drehen Sie den Einstellregler 5,  
um die gewünschte Temperatur 
einzustellen und bestätigen Sie 
die Auswahl mit der Auswahltas-
te 3.

Frostschutz
Räume die nicht geheizt wer-
den müssen, können vor 
Frost geschützt werden. An-

dernfalls kann das Wasser im Heiz-
körper einfrieren und den Heizkörper 
oder das Ventil beschädigen.
Fällt die Raumtemperatur unter 0 
°C, wird das Ventil geöff net und die 
Raumtemperatur auf 5 °C erhöht.
1. Wechseln Sie in die Betriebsart 

MANU. Sehen Sie hierzu unter 
Betriebsart wechseln.

2. Drehen Sie den Einstellregler 5 
gegen den Uhrzeigersinn, bis im 
Display OFF gezeigt wird.

Tastensperre
Verhindert ein versehentli-
ches oder ein ungewolltes 
Bedienen durch Dritte.

1. Drücken Sie die Menütaste 2 und 
die Umschalttaste 4 gleichzeitig 
für ca. 1 Sekunde.

 Im Display wird LOC angezeigt.
2. Um die Tastensperre zu deaktivie-

ren, drücken Sie die Menütaste 2 
und die Umschalttaste 4 erneut 
gleichzeitig für ca. 1 Sekunde.

 Im Display wird kurz ULOC ange-
zeigt und die Tastensperre ist auf-
gehoben.

Ventil-Blockierschutz

Verhindert den Festsitz des 
Ventils. Wenn keine Stellbe-

wegung des Ventils innerhalb eine 
Woche erfolgt, wird jeden Samstag 
um 0:00 Uhr das Ventil einmal voll-
ständig geöff net und anschließend 
geschlossen. 

Batteriestatus

Zeigt den Ladezustand der 
Batterien.

Bei einer Anzeige von ≥ 20 
% ist ein baldiger Batterie-
wechsel erforderlich, se-
hen Sie hierzu unter Batte-

rien einsetzen⁄wechseln. Nach dem 
Batteriewechsel ist eine Neupro-
grammierung erforderlich.

Reinigung und
Aufbewahrung

Beschädigungs-
gefahr!

Verwenden Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, Bürsten mit Me-
tall- oder Nylonborsten, sowie schar-
fe oder metallische Reinigungsge-
genstände.
− Reinigen Sie den Artikel mit einem 

leicht feuchten, weichen Tuch.
− Wenn Sie den Artikel für längere 

Zeit nicht verwenden, nehmen 
Sie die Batterien aus dem Batte-
riefach und bewahren Sie den Ar-
tikel in der Verpackung auf.

Technische Daten
Modell: GT-RT-01
Anschlussart: M30 x 1,5 (Überwurfmutter)
Batterien: 2 × 1,5 V , Typ LR6/AA
Nennspannung: 3 V 
Nennstrom: max. 100 mA
Verschmutzungsgrad: 2
Schutzklasse: III (Schutzkleinspannung)
Prüfnorm: 1.C
Betriebsdauer: bis zu 18 Monate
Da unsere Produkte ständig weiter-
entwickelt und verbessert werden, 
sind Design- und technische Ände-
rungen möglich.

Diese Bedienungsanleitung kann 
auch als PDF-Datei von unserer 
Homepage www.gt-support.de he-
runtergeladen werden.

Konformitätserklä-
rung

Die Konformität des Produktes mit 
den gesetzlich vorgeschriebenen 
Standards wird gewährleistet.
Die vollständige Konformitätserklä-
rung fi nden Sie im Internet unter 
www.gt-support.de

Entsorgung
Verpackung entsorgen

Entsorgen Sie die Verpa-
ckung sortenrein. Geben 
Sie Pappe und Karton zum 

Altpapier, Folien in die Wertstoff -
Sammlung.
Altgerät entsorgen

Altgeräte gehören nicht in 
den Hausmüll!
Das Symbol mit der durchge-
strichenen Mülltonne bedeu-

tet, dass Elektro- und Elektronikgeräte 
nicht zusammen mit dem Hausmüll 
entsorgt werden dürfen. Verbraucher 
sind gesetzlich dazu verpfl ichtet, Elekt-
ro- und Elektronikgeräte am Ende ihrer 
Lebensdauer einer vom unsortierten 

Siedlungsabfall getrennten Erfassung 
zuzuführen. Auf diese Weise wird eine 
umwelt- und ressourcenschonende 
Verwertung sichergestellt.
Batterien und Akkus, die nicht fest 
vom Elektro- oder Elektronikgerät 
umschlossen sind und zerstörungs-
frei entnommen werden können, sind 
vor der Abgabe des Geräts an einer Er-
fassungsstelle von diesem zu trennen 
und einer vorgesehenen Entsorgung 
zuzuführen. Das Gleiche gilt für Lam-
pen, die zerstörungsfrei aus dem Gerät 
entnommen werden können.
Elektro- und Elektronikgerätebesitzer 
aus privaten Haushalten können diese 
bei den Sammelstellen der öff entlich-
rechtlichen Entsorgungsträger oder 
bei den von den Herstellern bzw. Ver-
treibern eingerichteten Sammelstellen 
abgeben. Die Abgabe von Altgeräten 
ist unentgeltlich.
Generell haben Vertreiber die Pfl icht, 
die unentgeltliche Rücknahme von 
Altgeräten durch geeignete Rücknah-
memöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zu gewährleisten.
Verbraucher haben die Möglichkeit zur 
unentgeltlichen Abgabe eines Altge-
räts bei einem rücknahmepfl ichtigen 
Vertreiber, wenn sie ein gleichwertiges 
Neugerät mit einer im Wesentlichen 
gleichen Funktion erwerben.

Diese Möglichkeit besteht auch bei 
Lieferungen an einen privaten Haus-
halt.

Batterien und Akkus dür-
fen nicht zusammen mit 
dem Hausmüll entsorgt 

werden!
Verbraucher sind gesetzlich ver-
pfl ichtet, alle Batterien oder Akkus, 
unabhängig davon, ob sie schädliche 
Substanzen enthalten oder nicht, zu 
einer Sammelstelle in ihrer Gemein-
de oder zu einem Einzelhändler zu 
bringen, damit sie umweltfreundlich 
entsorgt und wertvolle Rohstoff e zu-
rückgewonnen werden können.
Batterien und Akkus, die nicht fest 
vom Elektro- oder Elektronikgerät 
umschlossen sind und zerstörungsfrei 
entnommen werden können, sind vor 
der Abgabe des Geräts an einer Er-
fassungsstelle von diesem zu trennen 
und einer vorgesehenen Entsorgung 
zuzuführen, siehe unter Batterien 
einsetzen⁄wechseln.
Geben Sie Batterien und Akkus nur in 
entladenem Zustand ab.
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